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Liebe Glücksuchende,
auf keiner anderen Insel fühlt man sich dem Himmel so nah wie  
auf La Palma. Dank ihrer isolierten Lage und der besonders klaren 
Luft gilt die Isla Bonita, die schöne Insel, als einer der weltweit  
besten Orte zur Sternenbeobachtung. In der Nacht verwandelt sich 
das Firmament in ein schier endloses Meer aus leuchtenden Sternen, 
während man tagsüber am höchsten Punkt, dem Roque de los  
Muchachos, oft ehrfürchtig über den Wolken steht.  
Doch die Faszination der Insel reicht weit über die Gipfel hinaus.  
Die glühende Lava des Tajogaite-Ausbruchs aus dem Jahr 2021 ist 
mittlerweile erloschen und hat das Gebiet in ein außergewöhnliches 
Wanderziel verwandelt, das vom stetigen Wandel der Erde erzählt. 
Im Kontrast dazu steht das ewige Fließen des Wassers, das sich im 
urzeitlichen Lorbeerwald von Los Tilos mit einem rauschenden  
Wasserfall in die Tiefe stürzt. Es sind genau diese Facetten, die  
La Palma so einzigartig machen: das satte Grün der Kiefernwälder, 
der tiefschwarze Vulkansand und das strahlende Weiß der Wolken-
meere, die sanft über die Bergkämme fließen. La Palma ist wild und 
still zugleich; ein Ort der Kraft, der sich seinen ursprünglichen 
Charme fernab von Hektik und Massen bewahrt hat. 
Ob beim Wandern durch unberührte Landschaften, beim Entdecken 
der palmerischen Kulinarik oder beim Baden in natürlichen Becken 
aus erkalteter Lava – wir wünschen von Herzen viel Freude auf der 
Entdeckungsreise! 
 
Jennifer und Christian Juraschek

GLüCk
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h  Playa de Nogales, Calle Cuidad Vieja, 38714 Puntallana 
h  ÖPNV: nächste Haltestelle Curva Cheo, 2,8 Kilometer entfernt 

lkälök

Schwarze Perle am Felsfuß
Naturstrand Playa de Nogales in Puntallana

Die Playa de Nogales ist ein Sehnsuchtsort für all jene, die das wilde 
und ursprüngliche La Palma suchen. Eingebettet in die steile Küste 
des Nordostens, wirkt dieser Strand wie ein Postkartenmotiv, das man 
sich Schritt für Schritt erobern muss. Das Abenteuer beginnt bereits 
am Mirador de la Playa de Nogales. Von diesem Aussichtspunkt bietet 
sich ein drohnenähnliches Panorama über die Bucht. Unten breitet 
sich der tiefschwarze Vulkansand aus, umrahmt von mächtig empor-
ragenden Felsen. Der anschließende Fußweg hinab zum Strand ist Teil 
des Erlebnisses: Der Pfad ist landschaftlich reizvoll und mit viel Liebe 
zum Detail angelegt. Er schlängelt sich malerisch an den mächtigen 
Felsen entlang und bietet spektakuläre Ausblicke. Der Abstieg besteht 
teils aus Stufen, teils aus geraden Abschnitten. Der Atlantikwind um-

weht die Besucher sanft, trägt den Duft des Meeres herauf und 
erweckt ein Gefühl tiefer Naturverbundenheit. Welle für Welle, 
Atemzug für Atemzug werden die Gedanken ruhiger.  
Am Strand angekommen, fühlt man sich klein und gleichzeitig 
wunderbar lebendig. Der schwarze Sand, reich an vulkanischer 
Energie, lädt zum süßen Nichtstun ein. Das Meer zeigt sich 
meist kraftvoll und wellenreich – ideal für Surfer und Body-
boarder, die spielerisch die Energie des Ozeans nutzen. Wegen 

starker Strömungen sollte man auf das Baden lieber verzichten, dafür 
genießt man das Rauschen der Brandung und vielleicht einen kurzen 
Spaziergang am Meer. Folgt man dem Strand bis ans Ende, ragen dort 
größere Steine aus dem dunklen Lavasand. Hier ist es oft am ruhigsten. 
Es ist der perfekte Ort, um auf den Steinen sitzend dem rhythmischen 
Treiben der Wellen zuzuschauen. Die majestätischen Felsen im Hin-
tergrund spenden ab dem Mittag natürlichen Schatten, der sich zu-
nehmend über den gesamten Strand erstreckt und zum Refugium für 
empfindliche Haut wird.

8
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Oberhalb des  
Strands bietet  
die Käserei Los 
Lirios Ziegen- 

käse aus eigener 
Herstellung.
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h  Ecofinca Nogales, Calle Nogales 1, 38754 Puntallana 
h  ÖPNV: nächste Haltestelle Casa El Pollo, 2 Kilometer entfernt 

Lecker und ökologisch
Landwirtschaft in der Ecofinca Nogales

Auf dem Weg zur Playa de Nogales wandelt man fast unbemerkt an 
einem Ort vorbei, an dem jede Frucht nach Liebe zur Erde schmeckt. 
In der Ecofinca Nogales, wo der vulkanische Boden auf die sanfte Brise 
des Nordostens trifft, gedeihen Obst und Gemüse aus biologischem 
Anbau. Doch die Ecofinca ist weit mehr als nur eine Anbaufläche. Sie 
ist ein lebendiges Versprechen an die Zukunft der Insel und ein Glücks-
ort für alle, die das Unverfälschte suchen.  
Ein Besuch auf der Finca gleicht einem Spaziergang durch einen Garten 
der Sinne. Man entdeckt aromatische Mangos und Papayas, sattgrüne 
Bananenstauden sowie sonnenverwöhnte Ananas und Avocados, deren 
Geschmack die Kraft der kanarischen Sonne in sich trägt. Auch kräftige 
Auberginen, Süßkartoffeln, Kürbisse, Zucchini, Tomaten, Paprika und 

die typisch kanarischen Kartoffeln finden hier ideale Bedingun-
gen vor. Im kleinen Hofladen oder bei einer Verkostung zeigt 
sich die Philosophie der Ecofinca: Hier gibt es keine Massenware, 
sondern handverlesene Vitamine, erzeugt aus Verantwortung 
gegenüber Menschen und Natur. Statt auf synthetische Chemi-
kalien vertraut man auf die Weisheit der Natur. Der Einsatz von 
Gründüngungsmitteln wie hochwertigem Kompost, Stallmist 
sowie die Rückführung von Ernteresten und Wildpflanzen ga-
rantieren einen lebendigen und kräftigen Boden. Das Ergebnis 

sind Produkte, die nicht nur durch ihr Aroma bestechen, sondern 
auch höchste Ansprüche an Nährwerte erfüllen – ein Qualitätsver-
sprechen, das durch verschiedene Zertifizierungen bestätigt wird. 
Besonders intensiv lässt sich diese Welt im Rahmen einer geführten 
Tour erkunden. Man wandelt durch den weitläufigen Obst- und Ge-
müsegarten, lernt die dort lebenden Tiere kennen, erfährt Wissens-
wertes über die Geheimnisse des ökologischen Anbaus und darf die 
erntefrischen Erzeugnisse direkt vor Ort verkosten.  

10
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Kinder bis  

14 Jahre 
nehmen in  

Begleitung eines  
Erwachsenen  
kostenfrei an  
der Tour teil.
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h  Plaza de La Glorieta, Barrio Cuatro Caminos 17, 38759 Los Llanos 
h  ÖPNV: Haltestelle El Secadero 

Farbenfrohe Mosaikkunst
Die Plaza de La Glorieta in Las Manchas

Bereist man den Südwesten der Insel, stößt man in Las Manchas auf 
einen Ort, der wie ein wahr gewordener Traum aus Farben und Formen 
wirkt. Die Plaza de La Glorieta ist kein gewöhnlicher Dorfplatz. Sie ist 
ein begehbares Gesamtkunstwerk, das die tiefe Verbundenheit der Pal-
meros mit ihrer Heimat widerspiegelt. Entworfen vom palmerischen 
Architekten und Künstler Luis Morera, entstand dieser magische Ort 
zwischen den Jahren 1993 und 1996. 
Das Herzstück sind die aufwendigen Mosaike aus bunten Keramikfliesen 
und Natursteinen, die den Boden in eine Leinwand verwandeln. Wer 
über den Platz geht, entdeckt eine ganze Welt im Kleinen: Filigrane 
Darstellungen von Farnen, Blumen, Kakteen und stolzen Drachenbäu-
men zieren das Pflaster. Auch die Banane, das wichtigste Exportgut der 

Insel, hat hier ihren künstlerischen Ehrenplatz gefunden. Ebenso 
wurde die heimische Tierwelt verewigt, wie die kanarischen Rie-
seneidechsen oder einheimische Vögel. Geschickt kombinierte 
Morera dabei das dunkle Lavagestein mit hellen und farbenfro-
hen Fliesen – eine ästhetische Hommage an die vulkanische 
Herkunft der Insel. Ein besonderer Blickfang ist der kunstvolle 
Springbrunnen, auf dem eine imposante Eidechse über das plät-
schernde Wasser wacht. Auch sie besteht aus Mosaik, das in mü-

hevoller Handarbeit gefertigt wurde. Ein kreisrunder Bereich aus La-
vagestein, der wie ein natürliches Amphitheater wirkt und oft für 
kulturelle Veranstaltungen genutzt wird, fügt sich harmonisch in das 
Gesamtbild ein. Eingebettet ist dieses Platzkunstwerk in eine lebendige 
Flora, die unter anderem aus Kakteen, Aloe vera und Palmen besteht. 
Der Platz lädt dazu ein, das Tempo zu drosseln. Pergolen spenden mit 
ihren üppigen Rankpflanzen wohltuenden Schatten. Die geschwungenen 
Sitzbänke, die mit feinen Mosaiken überzogen sind, bieten den perfekten 
Ort, um innezuhalten und die Kunst auf sich wirken zu lassen. 
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